
Geschäftsführender Landesvorstand diskutiert in der
Landesgeschäftsstelle
14.11.2022

Zu seiner Sitzung im November 2022 traf sich der geschäftsführende Landesvorstand
des BDK BW am 08.11.2022 in der Landesgeschäftsstelle in Magstadt.

Zunächst berichteten die eingerichteten Arbeitsgruppen über den aktuellen Sachstand. U.a. wurde in diesem Zusammenhang
beschlossen, dass ein neuer Flyer für die Mitgliederwerbung an der Hochschule für Polizei gestaltet wird und anschließend an
die Zielgruppen verteilt werden soll.

Ferner wurden Einzelheiten zum geplanten Webinar, welches der BDK in Kooperation mit der Badischen-Beamten-Bank am
30.11.2022 veranstaltet, besprochen. Hier soll insbesondere auf die Themenbereiche „Vollmachten und Verfügungen“
eingegangen werden. Nachdem sich hier in der Vergangenheit bzw. in naher Zukunft einige Rechtsänderungen ergeben
haben bzw. ergeben, war man sich einig, dass man den Mitgliedern hier ein interessantes Angebot unterbreiten kann und hofft
auf zahlreiche Teilnehmer.

Mit Interesse nahm der geschäftsführende Landesvorstand zur Kenntnis, dass in Bayern auf den Weg gebracht wurde, die
Wegstreckenentschädigung für dienstliche Fahrten mit dem Privat-Pkw auf 40 Cent/Kilometer zu erhöhen. Man war sich einig,
dass aufgrund der deutlich gestiegenen Treibstoffkosten auch in Baden-Württemberg eine entsprechende Erhöhung angezeigt
ist. Der BDK BW setzt sich hierfür ein. Eine Anfrage an das Finanzministerium Baden-Württemberg haben wir bereits hierzu
gestellt.  

Breiten Raum nahmen ferner die Beschlüsse des Landesdelegiertentages vom 25./26.04.2022 ein. Mit der Benennung von
Verantwortlichen für die verschiedenen beschlossenen Themenfeldern geht man hier nun in die konkrete Umsetzung.

Auf dem Bild im Uhrzeigersinn: leerer Platz von Klaus Ullenbruch (Foto), Tine Stopp, Steffen Mayer, Frank Braun, Rainer
Rösch, Petra Wiesel, Tom Krohne (der sich artig zu Wort meldet).
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